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	Wachsende Treiber-Software-Unterstützung bei Meilhaus Electronic

Offenes Software-Konzept für Mess- und Steuer-Karten

Natürlich sind die Ausstattungsmerkmale von Hardware-Komponenten für die Mess- und Steuer-Technik ein wichtiges Entscheidungskriterium bei der Auswahl. Doch einen mindestens genauso wichtigen Posten stellt heutzutage die verfügbare Software-Unterstützung dar. Die Frage, welche Betriebssysteme und welche Entwicklungsumgebungen zu einer Hardware passen kann oft wesentlich sein. Daher legt Meilhaus Electronic viel Aufwand auf diesen Bereich. „Mit unserer Hardware haben wir einen Qualitätsstandard und eine Funktionsvielfalt erreicht, mit der wir die meisten gängigen Anwendungsbereiche abdecken können,“ so Entwicklungsleiter Peter Omlor. „Natürlich werden wir auch in Zukunft neue Produkte entwickeln oder bestehende Hardware weiter ergänzen. Doch im Moment liegt uns die Software sehr am Herzen.“

Die Basis bildet das von Meilhaus Electronic sehr durchdacht und allgemeingültig entwickelte Treiber-System ME-iDS („intelligent Driver System“). Es bietet eine Geräte- und Betriebssystem übergreifende, einheitliche Programmierschnittstelle für die Mess- und Steuer-Karten von Meilhaus Electronic unter Linux oder Windows. Dabei ist der Begriff der Mess-Karten sehr weit gefasst, denn es spielt keine Rolle, ob Modelle für PCI, PCI-Express, CompactPCI/PXI, USB oder Ethernet/LAN verwendet werden: Die Treiber-Software ist immer die gleiche. Für den Programmierer macht es also keinen Unterschied, für welchen Bus oder welches Betriebssystem er Software entwickelt.

Das Treiber-System unterstützt eine Vielzahl von weit verbreiteten Hochsprachen, Entwicklungsumgebungen und Software-Paketen. Bei den Hochspachen sind dies C (ANSI-C unter Linux, C++ und C# unter Windows), Visual Basic und Delphi unter Windows sowie Python unter Windows und Linux. Bei den Software-Entwicklungs-Umgebungen kommen ein Comedi-Treiber für Linux (Linux Control and Measurement Device Interface), ein Matlab-Treiber („.m-Datei“) für Windows und Linux, Agilent VEE-Treiber für Windows sowie LabVIEW-Treiber für Windows und Linux hinzu. In Agilent VEE werden die Treiber-Aufrufe sogar in einem eigenen Menü direkt in die Entwicklungsumgebung integriert.

Mit der Einbindung in den Test-Sequenzer TestManager können die ME-Karten nun auch direkt in ein Software-Entwicklungspaket zum Erstellen von Applikationen für Test-Abläufe integriert werden. Außerdem werden die Karten unterstützt von der Echtzeit-Simulations-Software Scale RT der Firma Cosateq, der Software TurboLab für Datenerfassung, Auswertung und Analyse sowie dem Prozess-Visualisierungs-Paket DAQFactory. All diese Einbindungen wurden in enger Zusammenarbeit mit den jeweiligen Herstellern der Software-Pakete entwickelt. Somit kann der Anwender sich mit Fragen an Meihaus Electronic oder den Software-Hersteller wenden und erhält je nach Schwerpunkt seines Problems die passende Beratung.

Zur Verwendung des Treiber-Systems ME-iDS selbst bietet Meilhaus Electronic bei Bedarf auch Workshops an.
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